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Schulchronik Fortsetzung der Schulchronik bis 2009  (S. Jäger ab 2/2011) 

2009 

Nach dem Weggang von Frau Meyer-Bolte an die Nicolaischule in Verden, übernimmt Frau Cummerow 

kommissarisch die Schulleitung. Frau Rick steht ihr als kommissarische Konrektorin zur Seite. 

Die anstehenden  Aufgaben sind vielfältig und eine große Herausforderung für die kommissarische Leitung und das 

Kollegium: 

� Die Schulinspektion 

� Der Neubau 

Die Schulinspektion erbringt ein zufriedenstellendes Ergebnis und zeigt die gute Arbeit der Schule auf. Besonders die 

Arbeit an der sozialen Schulqualität wird positiv hervorgehoben, ebenso die hervorragende Arbeit der 

Kooperationsklasse in der Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe/Klaus-Dieter-Haehn-Schule. 

Entwicklungsbedarf zeigen die Bereiche Unterrichtsentwicklung, Kommunikation mit den Eltern, Transparenz und 

die Arbeit an den schuleigenen, kompetenzorientierten Lehrplänen. 

2010 

Zu dem Bereich Gespräche und Beratung von Eltern wird eine schulinterne Fortbildung durchgeführt. 

Im Sommer 2010 muss die gesamte Schule in Container umziehen. Vieles wird in der alten Hausmeisterwohnung 

eingelagert, Einiges entsorgt, der Rest provisorisch aufgebaut, damit der Unterricht für die Klassen reibungslos 

weiter gehen kann. 
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Der Neubau des Verwaltungstraktes und die Sanierung der alten Unterrichtsräume entsteht nach den Plänen des 

Architekturbüros Niemeyer, Walsrode. 

Die Kollegen meistern den Umzug in den Container, der auf dem alten Schulhof die neun Klassen und die Verwaltung 

beherbergt. 

  

Im Sommer ist es heiß und laut vom Bau- und Abrisslärm – im Winter kalt durch mangelnde Isolierungsfähigkeit des 

Containers. Allen Beteiligten werden große Anstrengungen abverlangt, um alle Aktivitäten der Schule in diesen 

Räumlichkeiten möglich zu machen.  

 

 

 

Am 5.2.10 ist die Musikwerkstatt mit Papa Haydn zu Gast. 

Im November und im Januar arbeitet das Kollegium an dem Thema „Vielfalt und Ressourcen im Kollegium“ mit Frau 

Labusch auf einer Schulinternen Fortbildung. 
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2011 

 

Am 3.2. 2011 beginnt Sybille Jäger als neue  Schulleiterin ihren 

Dienst an der GS Süd. Frau Cummerow unterstützt sie als 

Konrektorin, ebenso Frau Rick, die als „drittes“ Mitglied der 

Schulleitung in Verantwortung bleibt.  

 

Regelmäßig finden Baubesprechungen mit allen 

Verantwortlichen (Stadt Walsrode, Architekten, Schule) statt. Die Zusammenarbeit ist gut. Es werden Farben und 

Beläge ausgesucht. Veränderungswünsche der neuen Schulleiterin hinsichtlich eines Küchenanschlusses, einer 

Photovoltaikanlage auf dem Dach oder eines Übergangs zur Förderschule nebenan werden wohlwollend 

angenommen. Ebenso die Installation einer Bühne, die zuvor abgelehnt wurde. 

 

 

Schulinterne Fortbildung: Am 1. und 2.4.11 arbeitet das Kollegium auf eigenen Wunsch an dem Thema „Vielfalt und 

Ressourcen im Kollegium“ weiter. Veranstaltungsort ist diesmal das Verdi-Tagungszentrum in Walsrode. 

Am 28.5.11 beteiligen sich die dritten und vierten Klassen an der großen niedersächsischen Veranstaltung „Klasse 

wir singen“ in Hannover. 

Mit der Stadtbücherei schließt die GS Süd einen Kooperationsvertrag ab. Verantwortlich zeichnen Frau Seeger und 

Frau Jäger auf Seiten der Schule und Frau Axt von der Stadtbücherei. 
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Zum ersten Mal gibt es am 22.6.11 für die abgehenden vierten Klassen einen Abschlussgottesdienst und einen 

Artikel in der WZ: 

 „Abschiedsgottesdienst der Grundschule Süd 

Zum ersten Mal gab es am Mittwoch, den 22.6.11 für die abgehenden Schüler der vierten Klassen einen Abschiedsgottesdienst in der 

Stadtkirche. Frau Schäfer begrüßte Schüler, Eltern und Lehrer zu diesem Ereignis, das bisher nur bei die Einschulung bekannt war. Frau 

Knoke, als eine der drei Klassenlehrerinnen, hatte zusammen mit ihren Kolleginnen Frau Seeger und Frau Rieck eine schöne, bewegende 

Feier vorbereitet. Die Schüler stellten in einem Spiel rund um die Mauer von Jericho das Volk Israel und seinen geduldigen Weg in die 

Stadt dar, das  …… Joshua, der Mut und Kraft von Gott bekommen hatte, sein Volk in die Stadt zu führen.“ 

In der Projektwoche gibt es viele verschiedene Angebote, unter anderem eine Pressegruppe, eine Erforschung der 

Eckernworth, den Bau von Regenmachern u.v.m. Zwei engagierte Eltern und die pädagogischen Mitarbeiter 

unterstützen die Vorhaben, sodass die Schülergruppen überschaubar sind. Die Präsentation am Freitag war 

wunderschön. Alle Schüler hatten vorzeigbare Ergebnisse und zeigten allen genau, was sie gemacht hatten. 

                                           

        

6.7.11 Verabschiedung Christa Cummerow im Kreise der Schüler und Kollegen und durch Herrn RSD Piesch 
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Frau Knoke beginnt ein Sabbatjahr. Sie wird erst  

zum Schuljahr 2012/13 wieder zurückkommen. 

 

Schuljahr 2011/12 

Kommissarische Konrektorin nach den 

Sommerferien ist wieder Kirsten Rick, die sich auch auf 

die ausgeschriebene Stelle zum 1.8.12 bewirbt. 

Im neuen Schuljahr kann es nach Verhandlungen mit der Schulbehörde wieder eine Kooperationsklasse geben. Die 

Koop geht ins 10. Jahr – nächstes Schul-Jahr steht also eine Feier an! 

Das neue Schuljahr begann mit einer Einschulungsfeier in der Turnhalle und der tatkräftigen Hilfe des Fördervereins 

Kunterbunt, der seit dem Frühjahr einen von den Schülern gewählten neuen Namen trug. Der neue Vorstand: 

 

 

          Herr Bleßmann 

          Frau Gehrke 

          Frau Taprogge 

          Frau Fabisch 
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Die drei neuen ersten Klassen im Schuljahr 2011/12 

 :::  

 1c Anke Seeger 

 

1b Kirsten Rick, Tanja Geister, Frau Stäbner und Jaqueline 
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1a, Ulrike Förster 

Im Herbst wirken die ersten Klassen schon auf der Schulfeier mit… 
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Klasse 2a 

 

 

 

Herr Kühn verteilt Sicherheitswesten für die 

1.Klassen 

 

 
 

Im November 2011 kommt das Smart Team aus Hamburg wieder in die GS Süd, um mit den ersten Klassen ein 

Kindersicherheitstraining durchzuführen. Für die dritten und vierten Klassen wird es freiwillig angeboten. Herr 

Oberheim und seine Kollegen sorgen mit ihrem Programm für Begeisterung bei Kindern, Eltern und Kollegen. Dank 

der Sparkasse und dem Kreispräventionsrat wird die Veranstaltung bezahlbar. 
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Sponsoren der Firma DOW Bomlitz sind uns wohlgesonnen.  

Die Schule erhält einen Preis  für die Installation einer Kletter-Spielwand, kurze Zeit später einen Zuschuss in Höhe 

von 3000.-€ für den Ausbau der naturwissenschaftlichen Ausstattung. 

Die GS Süd beteiligte sich an einem Wettbewerb der Stiftung Spielen und darf sich seit September 2011 auch mit 

dem Zertifikat „Spielen macht Schule“ schmücken – dazu bekommt die Schule ca. 50 Spiele der Stiftung geschenkt. 

Die Kollegin Julia Kienast erwartet ihr erstes Kind und geht im November in Mutterschutz. Lotta kommt zwar etwas 

zu früh, ist aber gesund und munter. Als Feuerwehrlehrerin können wir Frau Anja Bludau begrüßen, die die 4b als 

Klassenlehrerin übernimmt. 

Mit Unterstützung der engagierten Eltern des Fördervereins organisieren die Eltern das gesunde Frühstück 

vollkommen neu. Es gibt ein vollwertiges Angebot aus biologischem Anbau und die Unterstützung der Firmen Rynas 

Naturkost, Hemme Milch, Fleischerei Hoffmann, Bäckerei Wolthers sowie Familie Wildung. 

Die Sponsoren werden in einer kleinen Pressekonferenz im Januar 2012 geehrt. 

  

 

2012 

Im Februar, nach dem Weggang von Frau Bludau an die Realschule Munster kommen Frau Magdalene Nelges und 

Frau Tanja Wolff als Abordnungslehrer an die GS Süd. Dadurch ist unserer Situation sehr komfortabel und wir 

können wieder genügend Förderunterricht geben. 

Am 12.März ist es dann endlich soweit – Kirsten Rick hat ihre Besichtigung durch die Landeschulbehörde für ihre 

Bewerbung als Konrektorin und im September 2012 erhält sie dann auch ihre Ernennung. Seit dem Schuljahr 

2012/13 heißt das Team in der Schulleitung also offiziell  Jäger/Rick. 

Der versprochene Einzug in das neue Gebäude verzögert sich dramatisch. Nach der Insolvenz der Fassadenfirma liegt 

die Baustelle für Wochen still. Es erfordert großen Einsatz und eine Besprechung bei der Bürgermeisterin um alle 

davon zu überzeugen, dass  wir es bis zum Sommer schaffen müssen. Es sind sich alle Beteiligten von Stadt, 

Architekten und Schule einig und werden ihr Bestes geben, die Sache nicht noch mehr zu verzögern. 
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Herr Kowalski lässt sich gar nicht beirren                                    

– er zieht seit Februar in den im Inneren 

 schon fertigen Neubau! 

 

 

 

 

 

 

Vera Landschütz erwartet wieder ein Baby und alle drücken die Daumen für eine gute und gesunde 

Schwangerschaft. Im Mai 2012 geht sie in Mutterschutz.  

Wieder haben wir Glück und Herr Wolf – obwohl gelernter Berufsschullehrer  - kommt und betreut bis zu den 

Sommerferien liebevoll und kompetent die Klasse 2a. 

Vom  9. – 13. Juli findet die Projektwoche Lesen statt. Als besonderer Gast liest Wolfgang Hänel für unsere Schüler in 

der Hans-Brüggemann-Schule (wir haben ja noch keine Aula). 

 

Die Jury – Christa Cummerow, Frau Kaiser, Frau Bissel, Herr Steschulat 
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Wolfram Hänel signiert seine Bücher 

 

Die Fahrradprüfung für die 4. Klassen findet dieses Jahr unter der Regie von Frau Jentsch und Frau Nelges statt. Da 

wir keinen Schulhof haben – auf dem Schützenplatz. Eine gute Lösung, wie sich herausstellt. 

 

Carmen Jentsch und Herr Kühn überprüfen die Fahrräder 

Und tatsächlich – nach einigen Verzögerungsversuchen dürfen wir in der letzten Schulwoche schon 

einziehen!! 

Die Schüler helfen sehr viel mit und einige Klassenräume sind schon fast fertig.  
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Am letzten Schultag gibt es nicht nur 

Zeugnisse, sondern auch ein Eis!, 

spendiert vom Förderverein Kunterbunt. 

Herr Wolf steht mit der 2a an. 

 

 

 

 

 


